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Der Präsident hat das Wort
Mit unserer Delegiertenversammlung vom 24. März 2018 in Brittnau been-
dete der Aargauer Schiesssportverband AGSV das 13. Jahr seit der Fusion
und ist ins neue Verbandsjahr 2018 eingestiegen.
Der vorliegende, gedruckte Jahresbericht hat ein völlig neues Aussehen. Er 
umfasst nur noch 24 Seiten anstelle der ca. 150 Seiten. Der Grund für diese 
«Abspeckung» sind die bisher hohen Herstellungskosten. Mit dieser neuen 
Version des Jahresberichts sparen wir jährlich etwa CHF 10'000.–
Das bedeutet aber nicht, dass die Daten des vergangenen Jahres nicht 
mehr vorhanden und anzusehen sind. Der vollständige Jahresbericht mit 

allen Daten wie vorher wird auf die Website gestellt, kann eingesehen und als PDF-Datei herun-
tergeladen werden. So kann der Jahresbericht mit wenig Aufwand und kostenfrei besser (per Mail)
verteilt werden.
Wir hoffen, dass diese neue Form des Jahresberichts Gefallen findet. Wir sind aber offen für Anre-
gungen und Kritik.
Die letztes Jahr eingesetzten Arbeitsgruppen haben sehr gute Arbeit geleistet. Die neue Ge-
schäftsordnung steht nun. Es fehlen lediglich noch ein paar Anhänge, welche noch im Detail über-
arbeitet werden müssen. Die neue Website hat ein «Facelifting» erhalten und ist seit 1. Januar 
2019 aufgeschaltet.
Die Umsetzung der EU-Waffenrichtlinie hat uns im vergangenen Jahr sehr stark beschäftigt. Der 
SSV hat an seiner Position festgehalten und kann sich mit dem Gesetzesentwurf nicht einverstan-
den erklären. Mit Hilfe der Kantonalverbände und allen Vereinen wurde zusammen mit der Interes-
sengemeinschaft Schiessen Schweiz das Referendum ergriffen.
Allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Weise für die Schützensache eingesetzt haben, 
gilt mein aufrichtiger Dank. Ohne die Mithilfe und den Einsatz jedes Einzelnen – vom Verein bis
zum Kantonalverband – hätten wir die vielfältigen Aufgaben nicht bewältigen können.
Für das neue Jahr wünsche ich ALLEN – privat und beruflich und nicht zuletzt im Schiesssport –
viel Erfolg und alles Gute!

Victor Hüsser
Präsident AGSV



3

Protokoll der 13. Delegiertenversammlung des AGSV 
vom 24. März 2018 in der Sporthalle Brittnau 
 
 
Beginn  14.00 Uhr      Schluss 16.30 Uhr 
Vorsitz  Victor Hüsser, Präsident 
Protokoll Yvonne Heggli, AL Administration 
 
 
Präsenz 
Vorstand AGSV 
Victor Hüsser, Peter Gautschi, Vizepräsident 
Urs R. Boller, Marcel Brunner, Herbert Fischer, Bernhard Kayser, Robert Kelle,; Jürg Weber 
 
Ehrenpräsidenten 
Robert Wüest, Hans Ulrich Zimmermann 
 
Ehrenmitglieder 
Ulrich Amsler, Peter Anderegg, Werner Augstburger, Niklaus Birchmeier, Josef Gugerli, Bernhard 
Hauri, André Hostettler, Walter Isler, Andres Jordi, Max Käppeli, Gerhard Künzli, Renate Lüthy, 
Daniel Noser, Kurt Sommerhalder, Brigitte Vogel, Walter Voramwald 
 
Ehrengäste 
Franziska Roth, Regierungsrätin; Dr. Bernhard Scholl, Grossratspräsident 
Hanna Kunz, Gemeindeammann Brittnau; Armin Schenk, Gemeinderat Brittnau 
Div Hans Peter Walser, Kdt Ter Div 2; Oberst Rolf Stäuble, Kreis Kdt;  
Oberst Adrian Boller, ESO Kr 13; Major Hugo Wasser, SK 9; Adj Uof Alois Ottiger, SK 7 
Walter Harisberger, Vertreter SSV; 
Vertreter der KSV/KSG: Marlon Horras, BL, Roland Guazzini, BE, Christian Wanner, GR, Vinzenz 
Ackermann, LU, Markus Eiholzer, LU, Heinz Hammer, SO, Heinz Bolliger, ZH 
Sponsoren: Romano Brignoli, Polytronic International; Christian Koch, BKS Leiter Sektion Sport 
Hannes Hauri, Präsident VASV; Thomas Isler, KSF-AR 2019; 
Gäste: Rafael Bereuter, Peter Haltiner, Mathias Hilfiker Erich Hunziker, Valentin Keusch, Willy Lin-
der, Reto Lüscher, Clemens Lüthi, Stefan Morgenthaler, Werner Nyffeler, Christoph Riner; 
OK AGKSF 2017: Hans Holenstein, Edwin Illi, Renato Joller, Patrick Kyburz, Hans Ulrich Mathys, 
Krishan Sahdeva, Felix Stampfli, AGKSF 2017; 
Funktionäre des AGSV: Sandra Boller, Dieter Grossen, Simon Hediger, Michael Hossle, Paul 
Kläntschi, Ernst Meyer, Thomas Rohr, Matthias Stöckli, Hans Widmer; 
Presse: Wolfgang Rytz, AGSV 
 
Entschuldigungen 
Ehrenmitglieder 
Edwin Bachmann, Bruno Bolhalter, Albert Burger, Dr. Marcel Guignard, René Haas, Pierre-Marie 
Halter, Karl Hauer, Albert Kalt, Fritz Kyburz, Urs Läuppi, Dr. Willy Loretan, Rudolf Lüscher, Rolf 
Obrecht, Willy Schmidli, Franz Schweizer, Marcel Stäuble, Rudolf Suter, Helmuth Tschudin, Martin 
Widmer, Richard Widmer, Fritz Wildi, Dr. Peter Wolf, Adrian Würsch, Alois Wyss, Heinz Zimmerli, 
Rudolf Zoller 
Pascale Bruderer Wyss (Ständerätin); Thierry Burkart; Corina Eichenberger; Beat Flach; Sylvia 
Flückiger; Andreas Glarner; Bernhard Guhl; Ruth Humbel; Matthias Jauslin; Hansjörg Knecht; Luzi 
Stamm (Nationalräte) 
Weitere Gäste 
gem sep. Liste 
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1. Begrüssung
Der Vorsitzende, Präsident Victor Hüsser, begrüsst die Ehrenpräsidenten Hans Ulrich Zimmer-
mann und Robert Wüest, die Ehrenmitglieder, die Delegierten und Gäste aus Politik, Militär und
Verband.
Zahlreiche Personen und Gäste haben sich entschuldigt.
(gem. Aufzählung oben).

Totenehrung 
Im vergangenen Jahr mussten wir von einer grossen Zahl Schützenkameradinnen und Schützen-
kameraden für immer Abschied nehmen. 
Stellvertretend für die Heimgegangenen: 
Hans Kistler, 1934, Ehrenmitglied des AGSV 
Die Versammlung gedenkt ihm und allen verstorbenen Kameradinnen und Kameraden mit einer 
Schweigeminute.  

Begrüssung durch Frau Gemeindeammann Hanna Kunz 
Britta wurde erstmals 1893 erwähnt. Die Gemeinde Brittnau bietet unter anderem eine attraktive 
Wohnlage und abwechslungsreiche Vereinsmöglichkeiten. Das Dorf ist gut erschlossen dank dem 
Autobahnbahn-Anschluss. In Brittnau selber ist wenig Industrie beheimatet. Es gibt aber noch etli-
che Landwirtschaftsbetriebe. Brittnau ist in zwei Teile geteilt, innere Gemeinde und äussere Ge-
meinde. In der äusseren Gemeinde gibt es hauptsächlich Landwirtschaftsbetriebe. Das Gewerbe 
ist eher im inneren Teil zu finden. Bekannt ist Brittnau auch wegen der Fasnacht. Der jährliche 
Umzug ist weitherum bekannt. Ein Besuch in der Gemeinde Brittnau lohnt sich bestimmt. 

Nach einem Musikvortrag bedankt sich der Vorsitzende bei der Musikgesellschaft Brittnau für die 
musikalische Umrahmung der Tagung und wünscht ihnen weiterhin viel Erfolg und gute Kamerad-
schaft. 

Der Vorsitzende, Victor Hüsser, eröffnet die Delegiertenversammlung: 
Sehr verehrte Damen und Herren, liebe Schützinnen und Schützen 
Mit unserer DV vom 25. März 2018 in Aarau beendete der AGSV das 12. Jahr seit der Fusion. 
In letzter Zeit zeigte sich aber, dass da und dort Anpassungen und Verbesserungen anstehen. 
So hat eine Arbeitsgruppe begonnen, in einigen Sitzungen die Geschäftsordnung unter die 
Lupe zu nehmen. Dabei werden etliche Abschnitte überarbeitet, ergänzt oder aber auch gestri-
chen. Integriert sind bereits diverse Dokumente wie Entschädigungs- und Spesenreglement, 
Überarbeitung der Gästeliste, Aufstellung aller Reglemente und AFBs und auch die Vertretun-
gen innerhalb des Vorstandes.  
Als Höhepunkt im 2017 ist unser «Kantonales» im Raum Zofingen zu werten. Mit total 6'498 
Schützinnen und Schützen (300 m = 5036; P 25/50 m = 866; G50 m = 596) konnten die Ziele 
erreicht werden. Mit dem Absenden in Holziken wurde der Schlusspunkt unter den denkwürdi-
gen Anlass gesetzt. Unfallfrei und ohne nennenswerte Probleme verlief das 30. Kantonalschüt-
zenfest zur Zufriedenheit aller.  
Dem OK-Präsidenten Hans-Ulrich Mathys mit seiner Crew danke ich nochmals ganz herzlich 
für den grossen Einsatz und die immense Arbeit.  
Freuen wir uns auf das nächste «Kantonale» im Jahr 2022 im Freiamt. 
Ende September 2017 hat der Bundesrat seinen Vorschlag zur Umsetzung der EU-
Waffenrichtlinie in die Vernehmlassung geschickt. Der SSV hält an seiner Position fest und 
kann sich mit dem Gesetzesentwurf nicht einverstanden erklären. Er wird in der Vernehmlas-
sung alles unternehmen, um den Entwurf gänzlich zu Fall zu bringen. Sollte das Parlament die 
vorliegende Version genehmigen, wird der SSV mit Hilfe der Kantonalverbände und allen Ver-
einen das Referendum ergreifen.  
Allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Weise für die Schützensache eingesetzt 
haben, gilt mein aufrichtiger Dank. Ohne die Mithilfe und den Einsatz jedes Einzelnen – vom 
Verein bis zum Kantonalverband – hätten wir die vielfältigen Aufgaben nicht bewältigen können. 
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Für das neue Jahr wünsche ich ALLEN – privat und beruflich und nicht zuletzt im Schiesssport 
– viel Erfolg und alles Gute.  
Mit diesen Worten erkläre ich die 13. Delegiertenversammlung des Aargauer Schiesssportverban-
des als eröffnet.  
 
Präsenz 
Stimmberechtigte Vereinsdelegierte 155 
Ehrenmitglieder 26 
Mitglieder Kantonalvorstand / Bereichsleiter 5 
Nichtstimmberechtigte Vereinsdelegierte 0 
Gäste 46 
Total Anwesende 232 
davon stimmberechtigt 176 
Absolutes Mehr 89 
Die Abstimmungen erfolgen offen, sofern nicht ein Viertel der anwesenden Stimmberechtigten ge-
heime Abstimmung beschliesst.  
Bei Abstimmungen entscheidet das Einfache Mehr der abgegebenen Stimmen. 
Die Wahlen erfolgen offen, sofern nicht ein Viertel der anwesenden Stimmberechtigten geheime 
Wahl beschliesst. Im ersten Wahlgang entscheidet das Absolute Mehr, im zweiten Wahlgang das 
relative Mehr der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit hat der Vorsitzende den 
Stichentscheid. 
Es wurde gemäss Statuten rechtzeitig eingeladen und die Traktandenliste wurde genehmigt. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Stimmenzähler 
Vorgeschlagen und gewählt werden: 
Simon Widmer, SG Menziken, Clemens Lüthi, PS Wettingen, Marina Dolder, Brittnau, Edy Illi, 
Ernst Uhlmann, SG Safenwil, Dieter Grossen 
 
Das Stimm- und Wahlbüro setzt sich zusammen aus: 
Vorsitz:  Robert Keller, Vorstandsmitglied 
Mitglieder:  die Stimmenzähler 
 
3. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 19. März 2016 in Aarau 
Das Protokoll ist im Jahresbericht auf den Seiten 7–16 abgedruckt. 

Abstimmung 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Verfasserin, Yvonne Heggli, Abteilungs-
leiterin Administration, herzlich verdankt. 

 
4. Jahresbericht 2017 
Der gedruckte und verschickte Jahresbericht 2017 gibt Auskunft über die Verbandstätigkeiten des 
vergangenen Jahres.  
Der Präsident stellt den Jahresbericht ohne die Abschnitte Protokoll und Jahresrechnung zur Dis-
kussion. 
Es werden keine Wortbegehren verlangt. 
 

Abstimmung 
Der Jahresbericht, ohne Protokoll und Jahresrechnung, wird einstimmig genehmigt. 

 
Der Vorsitzende dankt den Abteilungsleitern und den Ressortchefs für die Beiträge und Peter Gaut-
schi für die Koordination zur Erstellung des Jahresberichts. 
  



6

4.  Ehrungen (1. Teil) 
Es werden Vereine, Schützen U20, Medaillengewinner ESF und Bezüger von Verdienstmedaillen 
ausgezeichnet: 
2. Rang SSM Gewehr 300 m, Nationalliga A Sport SG Aarau 
2. Rang SGM-P50) PS Wohlen 
1. Rang SGM JS/ U20 SG Boswil 
 (Mathias Hilfiker, Tom Burri, Janik Dolder) 
 
Verdienstmedaille SSV 
Jean-Claude Ducret, SV Spreitenbach; Walter Maurer, SV Spreitenbach; Reto Brüllhardt, SV 
Chestenberg; Roger Weber, SV Chestenberg; Markus Kohler, SV Chestenberg; Fredy Häfliger FS 
Obersiggenthal; Roger Schär, SV Mättenwil; Mirko Weselsky, SG Döttingen; Hans Keiser, SV 
Aristau; Franz Stutz, SG Lengnau; Karl Hassler, SG Lengnau 
 
Ansprache von Frau Franziska Roth, Regierungsrätin 
Regierungsrätin Franziska Roth bedankt sich ganz herzlich für die Einladung und überbringt die 
besten Grüsse von der Aargauer Regierung. Der Schiesssport ist eine spannende Sache, er er-
freut sich bei den Jungen steigender Beliebtheit. Der Schiesssport hat eine lange Tradition in allen 
Landesteilen der Schweiz. Beeindruckend ist der Ehrgeiz, voll ins Schwarze zu treffen, aber auch 
die gute Kameradschaft unter den Schützen und den Vereinen ist nicht zu vergessen. In der Neu-
zeit wurden viele Schützenhäuser ausgelagert an den Rand der Dörfer, dies geschah oder ge-
schieht vor allem wegen des Schiesslärms. Die Zeiten ändern sich halt und die Toleranz oder das 
Verständnis der Bevölkerung ist nicht mehr so gross.  
Als Neuerungen wird das Auflageschiessen angeboten. Es soll älteren Mitgliedern ermöglichen, 
noch lange im Verein aktiv zu bleiben. Eine neue Disziplin ist auch Target Sprint, welche das inno-
vative Training fördert. Franziska Roth hält fest, dass der Schiesssport für Neuerungen offen ist 
und auch mit der Zeit geht. 
Sie wünscht den Delegierten eine interessante DV und eine gute, unfallfreie Schiesssaison 2018. 

Der Präsident bedankt sich bei Regierungsrätin Franziska Roth für die sympathischen Worte. 
 
5. Jahresrechnung 2017 
Urs R. Boller, Abteilungsleiter Finanzen, erläutert die Jahresrechnung, welche im Jahresbericht auf 
den Seiten 100 – 103 abgedruckt ist. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 3'616.– ab. 
Die Mehreinnahmen kamen vor allem im Bereich Wertschriften zustande. Zudem wurde sehr vor-
sichtig budgetiert. 
Kranzkartenrechnung 
2017 wurden mehr Kranzkarten verkauft, hauptsächlich wegen des «Kantonalen», eingelöst. 
Im Umlauf befinden sich AGSV-Karten im Wert von CHF 1‘558‘078.–. 
Urs R. Boller bedankt sich bei seiner Frau Sandra Boller und Marianne Stauffer für die grosse und 
umfangreiche Arbeit.  
Revisorenbericht der Geschäftsprüfungskommission GPK 
Der Vizepräsident Daniel Senn verliest den Revisorenbericht. 
Statutengemäss hat die GPK die AGSV-Jahresrechnung 2017, abgeschlossen per 31. Dezember 
2017, geprüft. Es wurde festgestellt, dass 
- die Bilanz und Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 
- die flüssigen Mittel und Wertschriften nachgewiesen sind. 

Die Bilanz weist einen Saldo von CHF 1‘817‘105.– aus. Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
Gewinn von Fr. 3'616.– ab. Das Darlehen an die SpS Muhen ist zum grössten Teil zurückbezahlt, 
der Rest ist bis zum 31.12.2021 zu amortisieren.  
Das Vermögen beläuft sich auf CHF 200‘611.– und stellt eine solide Basis dar. 
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Stichprobenweise wurden die Einnahmen und Ausgaben geprüft und diese stimmen mit der Buch-
haltung überein. Die Buchhaltung ist sauber und korrekt geführt. Dem AL Finanzen, Urs R. Boller, 
gebührt Dank und Anerkennung. 
Die GPK beantragt der Delegiertenversammlung, die Jahresrechnung 2017 zu genehmigen unter 
gleichzeitiger Entlastung des Abteilungsleiters Finanzen und des Kantonalvorstandes. 
Es werden keine Wortbegehren verlangt. 
 Abstimmung 
 Die Delegiertenversammlung genehmigt die vorliegende Jahresrechnung 2017 einstimmig. 
 
Der Vorsitzende dankt der GPK, dem AL Finanzen sowie den Vorstandsmitgliedern für die grosse 
Arbeit. 
Beitrag aus dem Kranzkarten-Guthaben der Schützen 
Es wird kein Beitrag beantragt. 
 
6. Budget 2018 
Urs R. Boller, AL Finanzen, stellt das Budget vor; im Jahresbericht auf den Seiten 100 und 101 zu 
finden. 
Den Einnahmen von CHF 608‘000.– stehen Ausgaben von CHF 619‘000.– gegenüber. Dies ergibt 
ein Minus von Fr. 11‘000.–. 
 
 Abstimmung 
 Die Delegiertenversammlung genehmigt das Budget 2018 einstimmig. 
 
7. Festlegung der Jahresbeiträge 2019 
An der DV 2018 des SSV in Zuchwil SO wird über ein neues Beitragsmodell abgestimmt, welches 
aber erst im 2019 zum Tragen kommt. Weitere Infos folgen. 
Der Vorstand beantragt für 2019 der Delegiertenversammlung die unveränderten Beiträge. 
a) Grundbeiträge pro Verein 
 - bis 15 Lizenzen   CHF 150.– 
 - 16 – 30 Lizenzen   CHF 200.– 
 - 31 – 50 Lizenzen   CHF 250.– 
 - 51 und mehr Lizenzen   CHF 300.– 
b) Zusatzbeitrag pro Vereinsuntergruppe    CHF 25.– 
c) Mitgliederbeitrag Aktive pro Lizenz   CHF 15.– 
d)  Mitgliederbeitrag für U21 pro Lizenz   CHF 10.– 
 Abstimmung 
 Die Stimmberechtigten  genehmigen die Jahresbeiträge 2019 einstimmig. 
 
4.  Ehrungen (2. Teil) 
Es werden Sportler ausgezeichnet, welche an internationalen oder nationalen Wettkämpfen Me-
daillen gewannen oder sich an einem internationalen Wettkampf für den Final der acht besten 
Schützen qualifizierten. 
3. Rang SMMM A-Match Pistole AGSV Männer 
Dieter Grossen, Remo Bugmann, Thomas Vock 
3. Rang SMMM B-Match Pistole AGSV Männer 
Dieter Grossen, Remo Bugmann, Thomas Vock 
Goldmedaille und Schweizermeisterin 2017 
Nicole Häusler Gewehr 10 m IPC 
Nicole Häusler  Gewehr 50 m liegend IPC 
Marlies von Allmen, SG Seon Gewehr 300 m liegend, Frauen,  
Ruedi von Arx, SG Aarau  Gewehr 300 m liegend, Senioren 
Rafael Bereuter, SG Aarau  300 m CISM Schnellfeuer 3 x 20 
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Silbermedaille 
Rafael Bereuter 300 m Standardgewehr 3 x 20 
Dieter Grossen 50 m Pistole 
Dieter Grossen 50 m Sportpistole B-Match 
Christian Klauenbösch 25 m Standardpistole Männer  
Erich Hunziker 300 m Gewehr liegend Senioren 
Rafael Bereuter 300 m CISM Kombination 
Bronzemedaille 
Willy Linder 300 m Karabiner 2-Stellung 
Stephan Morgenthaler 300 m Stgw 57/02-Stellung 
Christian Klauenbösch 25 m CISM Schnellfeuer Männer 
Peter Haltiner 300 m Gewehr liegend Senioren 
Rolf Denzler 300 m Standardgewehr 2 x 30 

Matchpunkte AGSV – Wappenscheibe für 8 Matchpunkte 
Erhard Welte Gewehr 300 m 
Werner Nyffeler Pistole 50/25 m 
Aargauer Kanne für 16 Matchpunkte 
Dieter Müller Gewehr 300 m 
Marlies von Allmen Gewehr 300 m 
Armbanduhr für 24 Matchpunkte 
Ruedi Brand Gewehr 300 m 
Reto Lüscher Gewehr 300 m 
Clemens Lüthi Pistole 50/25 m 
 
Grusswort von Divisionär Hans-Peter Walser, Kdt Ter Div 2 
Divisionär Hans-Peter Walser bedankt sich ganz herzlich für die Einladung und überbringt die 
Grüsse der Armeeführung. Aus drei Gründen ist er gerne nach Brittnau gekommen: 

1. Wetter: Sonnenschein 
2. Einsatz in Bottenwil 
3. Zügeln des Kommandos der Ter Div2 von Kriens nach Aarau 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Schützenvereinen und eine gegenseitige Achtung sind ihm 
sehr wichtig. Er dankt den Schützen für die grosse Arbeit und für eine gute Ausbildung im Bereich 
der Sicherheit und im Jungschützenwesen. Das Milizsystem im Land funktioniert nur, wenn sich die 
Gemeinschaft dafür einsetzt. In der Gesellschaft ist Eigenverantwortung sehr wichtig, nicht andere 
sollen für uns einstehen, sondern wir selber. Im Sicherheitsbereich ist die Milizarmee gefordert. 
Junge Schweizer/Schweizerinnen sollen wieder mit Stolz Militärdienst leisten. Dafür müssen aber 
die Politik, die Bevölkerung und die Armee selber ihre Hausaufgaben machen. Die Sicherheit und 
die Freiheit in der Schweiz werden durch unsere Milizarmee mitgetragen.  
Divisionär Walser wünscht den Schützen allzeit gut Schuss. 

Der Präsident bedankt sich bei Divisionär Walser für die wohlwollenden Worte und hofft auf ein 
weiterhin gutes Einvernehmen.  
 
8. Statutenanpassung 
Der Vorstand beantragt. 
Artikel 5 ist zu ergänzen: 
Weitere, von der DV auf Antrag des Vorstandes aufgenommene Verbände. 
Artikel 14 ist zu ergänzen: 
4 Die Anzahl stimmberechtigter Delegierter von neu aufgenommenen Verbänden gem. Artikel 5, 
Abs. 2 ist jeweils in einer von der Delegiertenversammlung zu genehmigenden Vereinbarung zu 
regeln. 
 
 Abstimmung 
 Die Delegiertenversammlung stimmt der Statutenanpassung zu. 
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9. Wahlen Ersatzwahlen GPK. 
Aus der GPK tritt Urs Teutsch zurück.
Als Nachfolger stellt sich Krishan Sahdeva zur Verfügung.
Er wird von Hans-Rudolf Suter vorgestellt. 
Er hat im Controlling im Bereich Marketing gearbeitet. Sein grosses Engagement als Kassier des 
AGKSF 2017 während der vergangenen fünf Jahren ist bemerkenswert. Aus gesundheitlichen 
Gründen musste Krishan Sahdeva mit dem Schiessen aufhören, ist aber weiterhin dem Schiess-
sport verbunden.

Wahl
Krishan Sahdeva wird einstimmig als neues Mitglied in die GPK gewählt. 

Grussworte von Walter Harisberger, Vorstandsmitglied des SSV
Walter Harisberger bedankt sich für die Einladung zur DV und überbringt die Grüsse des SSV.
Die Umsetzung der Waffeninitiative beschäftigt den SSV sehr. Der Bundesrat ist in keiner Art auf 
die Anliegen der Schützen eingegangen. Der Gesetzesentwurf wird im Parlament intensiv disku-
tiert, der SSV behält sich vor, das Referendum zu ergreifen. In einer Sondersitzung wird der SSV 
sich mit der Vorbereitung des Referendums befassen. 
Walter Harisberger würdigt die Medaillen-Gewinner und hält fest, dass diese Schützen ein Zeichen 
gesetzt haben. Es soll aber nicht nur der Spitzensport gefördert werden. Der Breitensport darf nicht 
vergessen werden, auch dieser braucht Unterstützung. 
Der SSV hat sich zum Ziel gesetzt, einmal im Jahr an einem grossen Anlass präsent zu sein, wie
zum Beispiel am Unspunnenfest in Interlaken. Für den Schiesssport sind solche Auftritte von gros-
ser Bedeutung. Der Verband will damit zeigen, dass er für den Schiesssport einsteht, welcher in 
der Schweiz eine langjährige Tradition mit grosser Bedeutung hat. Walter Harisberger wünscht im 
Namen des SSV gut Schuss für die kommende Schiesssaison.

10. Genehmigung Grundbestimmungen Aargauer Kantonalschützenfest 2022
Die Grundbestimmungen wurden mit der Einladung verschickt und sind von der DV zu genehmi-
gen.

Abstimmung
Die Grundbestimmungen für das AGKSF 2022 wurden einstimmig genehmigt.

4. Ehrungen (2. Teil)
Der Vorstand schlägt als neue Ehrenmitglieder des AGSV vor:
Hans Widmer, Kantonaler Jungschützenchef 2002 bis 2017
Michael Hossle, Webmaster und VVA-Verantwortlicher von 2007 bis 2017
Hans-Ulrich Mathys, OK-Präsident AGKSF 2017
Der Präsident bedankt sich bei den drei Personen für ihren unermüdlichen Einsatz zugunsten der 
Schützen und des Schützenwesens. Sie werden zu Ehrenmitgliedern AGSV ernannt.

Abstimmung
Die Versammlung ernennt die Vorgeschlagenen mit Akklamation zu Ehrenmitgliedern.

Der Vorsitzende ehrt für den Einsatz im AGSV folgende Schützen mit dem Ehrenpreis des AGSV:
Gerry Koch, Ressortleiter AGM/Dez 300 m von 2013 bis 2017
Christoph Riner, Fähnrich von 2012 bis 2017
Urs Teutsch, Mitglied der GPK von 2004 bis 2017

Den Ehrenpreis erhalten die Mitglieder des OK AGKSF:
Renato Joller, Chef Schiesskomitee; Patrick Kyburz, 1. Vizepräsident; Felix Stampfli, 2. Vizepräsi-
dent; Adrian Uhlmann, Chef Kommunikation; Hans Holenstein, Chef Marketing; Krishan Sahdeva, 
Kassier; Edwin Illi, Aktuar; Nadia Keller, Rechtsdienste; Hans-Rudolf Suter, Vertreter BSVZ; Peter 
Gautschi, Chef Stabsdienste
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12. Anträge von Verbänden und Vereinen
Bis zur Frist 31. Dezember 2017 gingen keine Anträge ein.

13. Verschiedenes und Umfrage
Vom 28. bis 30 Juni und vom 5. bis 7. Juli 2019 findet in Frauenfeld das Eidg. Schützenfest für 
Jugendliche statt. Weitere Infos sind auf der Homepage www.esfj2019 zu finden.
Im 2019 findet das Kant. Schützenfest Appenzell Ausserrhoden statt, unter dem Motto «meh als
gad schüsse».
Das Kant. Schützenfest beider Basel 2019 findet vom 22. August bis zum 8. Septemberstatt. 
Werner Stauffer, «Feldchef», wirbt heute schon für das Feldschiessen 2018. Er ruft die Schützen 
auf, möglichst zahlreich am Feldschiessen teilzunehmen.
Peter Gautschi dankt Victor Hüsser für den stets grossen unermüdlichen Einsatz als Präsident des
AGSV. Er übereicht ihm einen Blumenstrauss für seine Gattin Gabi. 

Aus der Versammlung wird das Wort nicht mehr verlangt.

Schlusswort des Präsidenten:
Am Schluss unserer Delegiertenversammlung bleibt mir noch zu danken. Ein besonderer Dank 
gehört meiner Kollegin und meinen Kollegen im Kantonalvorstand für ihre geleistete Arbeit.

Ich danke den Sponsoren:
- Polytronic International AG, Muri
- Aargauer Kantonalbank Aarau
- Kromer Schiesswesen AG, Lenzburg
- Faude Huguenin Medaillen AG
- Swissloss, Sportfonds Aargau
- Gartenbauschule Niederlenz
- Gemeinde Brittnau für den Kaffee «avec»

sowie allen Gästen und Delegierten für das entgegengebrachte Interesse. 

Einen herzlichen Dank den Ehrendamen Michelle und Marina, den Sponsoren der Tischpräsente 
und der Schützengesellschaft Brittnau für die tadellose Organisation unserer Tagung.
Ich wünsche allen viel Erfolg im Schützenjahr 2018 und wenig Ärger.

Die nächste 14. Delegiertenversammlung findet am Samstag, 23.März 2019, in Döttingen, Bezirk
Zurzach, statt. 

Mit diesen Worten schliesst Victor Hüsser die 13. Delegiertenversammlung.

sig. Yvonne Heggli
Protokollführerin



> Schiessplaner mit über 1300 Terminen 
in den Disziplinen:
Gewehr 10m, 50m, 300m 
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Schiess-Sportes:
Schweizer Schiesssportverband SSV
Kantonalverbände
Schiesssportverbände
Funktionen, Ansprechpartner

> Resultate der Schweizermeisterschaften
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Abteilung Gewehr 300 m
Früh im Jahr finden jeweils die Einzelwettschiessen statt, welche in vielen 
Bezirken den Auftakt zur Schweizer Gruppenmeisterschaft bilden. Erfreuli-
cherweise konnten wir beim Einzelwettschiessen erstmals seit Jahren eine 
kleine Steigerung der Teilnehmerzahl um 20 Schützen auf ein Total von 
1603 feststellen. In die Gruppenmeisterschaft starteten insgesamt 314 Aar-
gauer Gruppen, womit auch hier eine Zunahme um 4% (+12 Gruppen) kon-
statiert werden konnte. Leider muss festgehalten werden, dass sowohl beim
Einzelwettschiessen als auch bei der Gruppenmeisterschaft die Zahl der 
Standardgewehrschützen rückläufig ist. Die positiven Zahlen wurden nur
dank der Ordonnanzgewehre erreicht.

Auf kantonaler Ebene wurde die Gruppenmeisterschaft mit dem Final vom 26. Mai 2018 in Möhlin 
abgeschlossen. Über die schweizerischen Hauptrunden qualifizierte sich in jedem Feld je eine 
Gruppe aus dem Aargau für den Schweizer Gruppenmeisterschaftsfinal vom 1. September 2018 
im Zürcher Albisgüetli. Dieser Tag wird lange in Erinnerung bleiben, wurden doch gleich zwei Aar-
gauer Gruppen mit Gold ausgezeichnet und als Schweizer Gruppenmeister proklamiert. Im Feld A
dominierte die SG Aarau und im Feld D liess die SG Lauffohr die ganze Konkurrenz hinter sich. 
Der AGSV darf stolz sein, obwohl der Verdienst natürlich in erster Linie diesen beiden Vereinen 
bzw. deren Gruppenschützen zufällt. Herzliche Gratulation! Der 16. Rang der FSG Buttwil-Geltwil 
ging in diesem Medaillensegen leider fast etwas unter.
Am Eidg. Feldschiessen 2018 nahmen im Aargau 10’397 Gewehrschützen und damit praktisch 
gleich viele wie im Vorjahr teil (- 0.6%). Das Feldschiessen erachte ich nach wie vor als zentral für 
den Breitensport. Ich rufe daher alle Vereine auf, sich weiterhin für eine möglichst grosse Beteili-
gung einzusetzen, auch wenn der Aargau im Vergleich zu anderen Kantonen punkto Teilnehmer-
zahlen sehr gut dasteht. Insbesondere sind jene Vereine verpflichtet, für Teilnehmer zu werben, 
welche von Jahr zu Jahr weniger Feldschützen haben, denn auf tiefem Niveau ist es bereits mit 
relativ geringem Aufwand möglich, eine deutliche Steigerung der Teilnehmerzahl zu erreichen. 
Das Jungschützenwesen befindet sich seit der Senkung des Jungschützenalters auf 15 Jahre bis
Ende 2020 in einer Übergangsphase. Es wäre deshalb zu früh, ein abschliessendes Fazit zu zie-
hen. Es kann aber festgestellt werden, dass das Interesse der 15-Jährigen gross ist, stellen doch 
die Jugendlichen im 1. Kurs gut 40% aller Kursteilnehmer. Leider ziehen sich viele bereits nach 
einem Kurs wieder zurück. Die Kunst ist es also, den Nachwuchs für weitere Kurse zu motivieren 
und so dem Schiesssport zu erhalten. Dazu ist ein attraktives Rahmenprogramm erforderlich. Es 
genügt heute nicht mehr, nur die minimal nötigen Schiesstage für die Jungschützen anzubieten. 
Der AGSV führte wie jedes Jahr zwei Finals durch, und zwar den Kantonalen Final der Schweizer 
Gruppenmeisterschaft für JS und U15 in Kölliken und den Aargauer Einzelfinal in Hausen. 
Den Saisonabschluss bilden jeweils der Final und die Barrage der Aargauer Mannschaftsmeister-
schaft in Oeschgen am zweiten November-Samstag. Einmal mehr gewann die SG Aarau diesen 
Wettkampf, knapp vor der SG Leutwil und dem FSV Frick. Im Frühling starteten erfreulicherweise 
total 85 Mannschaften in diese Meisterschaft, was einem Plus von drei Mannschaften entspricht. 
Hoffen wir, dass sich dieser Trend fortsetzt!
Im Gegensatz zur meist positiven Entwicklung in den anderen Ressorts mussten wir beim Kanto-
nalstich leider einen empfindlichen Rückgang bei den gelösten Hauptdoppelpassen hinnehmen.
Glücklicherweise konnten wir aber bei den Vereinswettkämpfen eine deutliche Steigerung auf weit 
über 35'000 Teilnehmer verzeichnen, was in erster Linie denjenigen Vereinen zugute kommt, wel-
che die Arbeit auf sich nehmen, einen Vereins- oder Gruppenwettkampf zu organisieren.
Ich danke an dieser Stelle allen Vereinsfunktionären und Helfern sowie allen Bereichs- und Res-
sortleitern der Abteilung Gewehr 300 m für ihren unermüdlichen Einsatz zugunsten unseres schö-
nen Sports ganz herzlich.

Jürg Weber
Abteilungsleiter Gewehr 300 m
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Abteilung Pistole
Die Sommersaison ist vorüber und abgerechnet und die Wintersaison 
bereits in vollem Gang. Es war wieder ein intensives und interessantes Jahr,
da wir doch einige Projekte am Laufen haben.
Im Pistolenbereich hat das Auflageschiessen immer mehr Schützen 
begeistert und vermehrt greifen berechtigte Schützen wieder zu ihrem
Sportgerät. Die Stichpalette vom SSV wird auch immer weiter ausgebaut,
was das Interesse am Auflageschiessen weiter verstärkt und fördert. Neu 
wird das Auflageschiessen auch auf 25 und 50 m angeboten, was für mich 
als Abteilungsleiter die Überlegung bringt, das Ressort Auflageschiessen zu 

gründen und einen Ressortleiter zu suchen. Da beim SSV aber noch viele Fragezeichen 
aufleuchten, werden wir diesen Entscheid noch vertagen.
In der Saison 2018 wurden 25 Pistolenanlässe auf 25/50 m durchgeführt. Diese wurde von 3877 
besucht, was einen leichten Anstieg bedeutet. Auf die 10-m-Distanz wurden drei Anlässe organisiert
mit 570 Schützen.
Das Feldschiessen besuchten dieses Jahr 2847 Schützen mit der Pistole. Im ganzen Kanton 
Aargau gab es einen einzigen Schützen, der das Maximum von 180 Punkten erreichte (und dies
nicht zum ersten Mal). Im Kantonsvergleich stehen wir hinter Bern und Zürich an dritter Stelle.
Der Kantonalstich vom AGSV wird leider immer weniger geschossen. So sind auch in diesem Jahr 
die Teilnehmerzahlen leider rückläufig. An was kann das liegen? Ist der Stich nicht attraktiv
genug? Mich persönlich würde es sehr freuen, wenn der Kantonalstich wieder mehr geschossen
wird, da er ja auf allen Pistolendistanzen geschossen werden kann. Und teuer ist er ja auch nicht!
Beim Einzelwettschiessen sind die Zahlen leider auch rückläufig. Vermehrt wird das EWS nicht 
mehr zentral durchgeführt, was bei den Schützen zum Heimvorteil verhelfen kann, wenn sie das 
EWS schiessen würden! Ich appelliere an die Vereine, das EWS aktiver zu schiessen und in die 
Jahreskonkurrenzen aufzunehmen.
In der Gruppenmeisterschaft Pistole 25 m nahmen acht Gruppen aus sieben Vereinen teil. Hier 
haben wir sicher auch noch Steigerungspotenzial. Auf der längeren Distanz sieht es erfreulicher 
aus, da eine Gruppe mehr teilgenommen hat als 2017. Zwei Gruppen haben es hier an den 
eidgenössischen Final nach Buchs geschafft.
Ich bedanke mich bei allen Ressortleitern und auch bei meinen Vorstandskollegen für die
angenehme Zusammenarbeit und den geleisteten Aufwand und freue mich auf weitere Projekte 
und Begegnungen.

Bernhard Kayser
Abteilungsleiter Pistole
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Abteilung Gewehr 10/50 m
Das Auflageschiessen G10 m, welches seit dem letzten Jahr auch im AGSV 
angeboten wird, hat meine Erwartungen übertroffen, schossen doch 19 Schützen 
aus fünf Vereinen die Dez. Matchmeisterschaft im Auflageschiessen.
Christoffel Andreas aus Rudolfstetten (Kat. Senioren/Veteranen) und Fawer Hans 
von Niederwil (Kat. Seniorveteranen) sind die ersten Aargauermeister in dieser 
Disziplin.
Die Verbandswettkämpfe G50 m und G10 m AGSV und SSV werden langsam ein 
«Sorgenkind» im AGSV, nehmen doch jährlich immer weniger Schützen an 
diesen Wettkämpfen teil.

Kantonales Verbandsschiessen G50 m 2001 546 Schützen, im 2018 noch 282 Schützen
Schweiz. Vereinswettschiessen G50 m 2001 513 Schützen, im 2018 noch 271 Schützen
Kantonales Verbandsschiessen G10 m 2001 234 Schützen, im 2018 noch 103 Schützen
Schweiz. Vereinswettschiessen G10 m 2001 182 Schützen, im 2018 noch 102 Schützen
Tendenz generell rückläufig!
Beim SSV GM Final G10 m beendeten die Schützen aus Wettingen-Würenlos den Wettkampf auf dem 
31. Rang und Frick auf dem 39. Rang.
Beim SSV GM Final G50 m belegten die Villmerger Schützen den 10. Schlussrang.
An dieser Stelle danke ich allen Ressortleitern für ihre geleistete Arbeit im vergangenen Jahr recht 
herzlich.
Allen Schützen wünschen wir von der Abteilung Gewehr 10/50 m ein erfolgreiches 2019.

Herbert Fischer
Abteilungsleiter G10/50 m
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Abteilung Leistungssport
Die Abteilung Leistungssport hat dieses Jahr, wie übrigens auch die Jahre
zuvor, rund 50 Schiessanlässe entweder selbst organisiert und durchgeführt 
oder mit Kaderschützen an diversen Wettkämpfen teilgenommen.
Darunter fallen namentlich die Aargauer Meisterschaften sämtlicher 
Schiessdisziplinen, Trainings mit Kaderschützen, mehrtägige Trainingslager 
für leistungssportlich orientierte Schützinnen und Schützen (Gewehr 300
und 50 m sowie Pistole 50/25 m). 
Dazu kommen diverse Sitzungen, die der Absprache von Schiessanlässen, 
der Orientierung oder zum Beispiel der Organisation des Ständematches 

2020 dienen.
Dies alles wäre nicht möglich ohne die unermüdliche Mitarbeit der Abteilungsfunktionäre, die diese 
Anlässe ohne nennenswerte Pannen organisiert und durchgeführt haben. Ihnen gebührt an dieser 
Stelle mein aufrichtiger Dank.
Sorgen bereiten mir die zum Teil massiven Rückgänge bei den Mehrstellungsschützen 300 m und
Pistole 50/25 m in den letzten zehn Jahren. Während 2009 noch 109 300-m-Schützen und 111 
Pistolenschützen 25/50 m die Aargauer Meisterschaft bestritten, waren es 2018 noch 69 auf die 
Distanz 300 m Gewehr und 55 auf die Distanz 50/25 m Pistole.
Bei den Gewehrschützen 50 m sowie bei den 10-m-Distanzen blieben die Teilnehmerzahlen, mit
einem kleinen Rückgang, relativ stabil. 
Wir müssen uns überlegen, wie wir wieder mehr Schützinnen und Schützen für das Mehrstellungs-
schiessen begeistern können. Da ist vor allem auch die Mithilfe der Bezirksschützenverbände gefragt.
Erstmals wurden Aargauer Meisterschaften Auflageschiessen 10 m Pistole und Gewehr erfolgreich 
durchgeführt. 13 Pistolenschützen und 15 Gewehrschützen nahmen daran teil. Die Teilnehmer-
zahlen sind sicher noch ausbaufähig. Wir werden uns auch sicher überlegen, die AGM Auflage-
schiessen auf die Pistolendistanzen 50 und 25 m anzubieten.
Ebenso wurde erstmals eine Aargauer Meisterschaft mit der Ordonnanzpistole (C-Match) mit fünf
Teilnehmern durchgeführt. Auch das ist bezüglich Teilnehmerzahlen noch ausbaufähig.
An den Schweizermeisterschaften errangen unsere Schützinnen und Schützen insgesamt 24 
Medaillen. Zu diesem Medaillensegen haben Christian Klauenbösch mit 4, Rafael Bereuter mit 3, 
Nicole Häusler ebenfalls mit 3, Chiara Leone mit 2 und Dieter Grossen mit 2 Medaillen wesentlich 
beigetragen. Besonders gefreut haben mich die Medaillen unserer Nachwuchs-Schützinnen und 
Schützen Chiara Leone, Vanessa Zürcher und Christian Vock. Herzliche Gratulation allen
erfolgreichen Schützinnen und Schützen (und mit «erfolgreich» meine ich alle Aargauer und
Aargauerinnen, die an den SM teilgenommen haben).
Damit schliesse ich meinen «kurzen» Jahresbericht. Die ausführlichere Berichterstattung kann auf 
unserer Website heruntergeladen werden.

Marcel Brunner
Abteilung Leistungssport
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Abteilung Ausbildung/Nachwuchs
Bereits dürfen wir wieder über ein zu Ende gehendes Jahr Rückschau 
halten. Alle geplanten Anlässe und Veranstaltungen konnten einmal mehr 
erfolgreich durchgeführt werden. Endlich ist es uns gelungen, das Lokale 
Leistungszentrum Pistole (LLZ) zu realisieren. In der Person von Markus 
Thut konnten wir einen Trainer engagieren, welcher schon lange in der 
Nachwuchsarbeit tätig ist. Über ein Sichtungsschiessen haben sich sechs
Jugendliche qualifiziert. Der Start vom LLZ erfolgte Ende Oktober. Wir 
wünschen Markus viel Freude und Erfolg in seiner neuen Tätigkeit und sind 
gespannt auf die Leistungsentwicklung seiner Schützlinge.

Mittels Saisonangeboten im Schulsport, Jugend+Sportkursen sowie Jungschützenkursen 
versuchen unsere Vereine, die Jugendlichen für den Schiesssport zu gewinnen. Sie versuchen so,
den dringenden Nachwuchs für ihre Vereine sicherzustellen. Leider muss eine fallende Tendenz
der Anzahl Teilnehmenden festgestellt werden. Es wäre zu wünschen, dass sich deutlich mehr 
Vereine unseres Verbandes dieser anspruchsvollen Aufgabe stellen. Ganz nach dem Motto: «ohne 
Nachwuchs keine Zukunft».
Speziell erwähnen möchte ich an dieser Stelle die neue Schiessdisziplin «Target Sprint», welche 
vom Freien Schiessverwein Rupperswil erstmals in einem J+S-Kurs angeboten wird. Der Target
Sprint besteht aus Laufen, 400 m Strecke und Luftgewehrschiessen. Mehr zu diesem Thema kann 
unter www.swissshooting.ch, Ausbildung, Target Sprint in Erfahrung gebracht werden.
Am zur Tradition gewordenen einwöchigen Trainingslager in Kreuzlingen nahmen dieses Jahr zehn
Jugendliche mit der Pistole sowie zehn Jugendliche mit dem Gewehr 50 m 3-Stlg teil. Der Trainerstab
umfasste insgesamt sieben Personen. Als Unterkunft stand die Jugendherberge Kreuzlingen zur 
Verfügung und geschossen wurde wie üblich auf der Anlage «Fohrenhölzli».
Der AGSV wird am 6. April 2019 erstmals einen eigenen Kurs anbieten bezüglich der 
Statuserneuerung von aktiven J+S-Leitern (Trainern), Bereich Sportschiessen Gewehr 50 m. Der 
Anlass findet auf der Schiessanlage in Untersiggenthal statt.
Nun wünsche ich allen viel Freude und Erfolg im Rahmen der Nachwuchsausbildung und 
-förderung auf allen Stufen. Wir von der Abteilung Ausbildung/Nachwuchs bedanken uns ganz 
herzlich für ihr unermüdliches, ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Schiesssports.

Robert Keller
Abteilungsleiter
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… und die übrigen Vorstandsmitglieder

Peter Gautschi Urs R. Boller Yvonne Heggli Sandra Boller
Vizepräsident Abt. Finanzen Abt. Administration Abt.Kommunikation/

Dienste

Der Kantonalvorstand
Präsident
Victor Hüsser, Am Mühlebach 6, 8964 Rudolfstetten
079 479 28 88 / victor.huesser@agsv.ch
Vizepräsident
Peter Gautschi, Chratzenstr. 31, 4803 Vordemwald
079 821 93 70 / peter.gautschi@agsv.ch
Abteilung Finanzen
Urs R. Boller, Sommerhaldenstr. 51, 5200 Brugg AG
079 644 99 11 / urs.r.boller@agsv.ch
Abt. Administration
Yvonne Heggli, Sarmenstorferstr. 23, 5707 Seengen
079 320 08 74 / yvonne.heggli@agsv.ch
Abteilung Kommunikation/Dienste (ab 1.1.2019)
Sandra Boller, Sommerhaldenstr. 51, 5200 Brugg
056 441 23 65 / sandra.boller@agsv.ch
Abteilung Gewehr 300 m
Jürg Weber, Bachtalen 2, 5712 Beinwil am See
079 679 90 50 / juerg.weber@agsv.ch
Abteilung Gewehr 10/50 m
Herbert Fischer, Kirchrain 5, 5608 Stetten
056 496 37 75 / herbert.fischer@agsv.ch
Abteilung Pistole
Bernhard Kayser, Erlenweg 1, 4805 Brittnau
076 558 11 81 / Bernhard.kayser@agsv.ch
Abteilung Leistungssport
Marcel Brunner, Keistenweg 9, 4310 Rheinfelden
079 356 38 32 / marcel.brunner@agsv.ch
Abteilung Ausbildung/Nachwuchs
Robert Keller, Schulhausstr. 27, 5277 Hottwil
079 763 96 50 / robert.keller@agsv.ch
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Bilanz per 31.12.2018 
Aktiven 
Postkonto AGSV 59'951 
Postkonto "Freipistole" 4'203 
Aarg. Kantonalbank - Universalkonto 195'870 
Aarg. Kantonalbank - Kranzkartenkonto 131'384 
Aarg. Kantonalbank - Sparkonto 60'981 
Raiffeisenbank Mettauertal 8'320 
Kranzkarten UV ehem. SSSV 9'680 
Wertschriften 1'123'074 
Debitoren 9'572 
Darlehen Sportschützen Muhen 6'423 
Verrechnungssteuer 9'473 
Transitorische Aktiven 7'333 
Kontokorrente der Vereine 2'680 
Inventar 29'932 
 1'658'876 
 
Passiven 
Kranzkarten-Guthaben der Schützen 1'489'662 
Nachwuchs-Fonds 8'656 
Schwankungsreserven auf Wertschriften 0 
Kaution Sportgeräte 400 
Transitorische Passiven 20'273 
Vermögen am 1.1.2018 203'611 
Verlust 2018 -63'725 
Vermögen/ Eigenkapital am 31.12.2018  139'886 
  1'658'876 
 
 
 
Bemerkungen zum Verlust 
Das "schlechte" Börsenjahr 2018 und vor allem der Dezember, führte zu massiven Kursver-
lusten bei den Wertschriften und zum negativem Ergebnis. 

Mit diesem unerfreulichen Resultat "schrumpft» das Eigenkapital. 

Vorsorglich wurden in den letzten Jahren Schwankungsreserven von CHF 37'000.- gebildet. 
Diese wurden aufgelöst und halfen den Verlust nicht noch höher werden zu lassen. 

Der Kursverlust von CHF 111'905.- reduziert das Eigenkapital auf CHF 139'886.-. 

In den Jahren 2013 bis 2017 ergaben die Wertschriften einen Ertrag von CHF 163'595.-. 

Es verbleibt aus dieser Zeitspanne ein «Überschuss» von CHF 51'690.- aus dem Wertschrif-
tenertrag. 
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Kranzkarten-Rechnung 2018 
1. Kranzkarten-Ausgabe 
31'398 Karten AGSV CHF 314'571.- 
 
2. Kranzkarten-Einlösung 
36'082 Karten des AGSV CHF 373'835.- 
17'241 Karten der Konkordatsverbände CHF 128'426.- 
Total eingelöst CHF 511'261.- 
 
3. Kranzkarten im Umlauf 
Guthaben der Schützen CHF 1'489'662.- 
 
4. Vergleiche Kranzkartenverlauf 
Ausgabe 
2015: 32'029 Karten CHF 317'792.- 
2016: 32'617 Karten CHF 323'127.- 
2017: 36'281 Karten CHF 456'444.- 
Einlösen 
2015: 37'369 Karten CHF 416'174.- 
2016: 31'442 Karten CHF 331'688.- 
2017: 36'082 Karten CHF 385'813.- 
Karten im Umlauf 
2015 CHF 1'520'145.- 
2016 CHF 1'498'073.- 
2017 CHF 1'555'078.- 
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Beiträge des Schweizer Schiessportverbandes SSV 
und Aargauer Schiesssportverband im 2019 
 
Neue Beiträge des SSV für 2019 
An der Delegiertenversammlung des SSV vom 28. April 2018 in Zuchwil SO 
wurde das neue Beitragsmodell genehmigt mit folgen Beträgen für die Vereine: 
Einheitsbeitrag (vor Grundbeitrag) pro Verein CHF 300.-  vorher CHF 200.- 
Lizenzbetrag Aktive CHF   20.-  vorher CHF 18.- 
Lizenzbetrag U20 CHF   12.-  unverändert 
Variabler Beitrag pro Verein und lizenzierter Schütze *) CHF   10.-  neu 
*) an Stelle des Kommunikationsbeitrag 
 
Beiträge für 2019  
Wurden an der Delegiertenversammlung der AGSV vom 24. März 2018 in Brittnau beschlossen: 
a)  
+Grundbeiträge – Abstufung nach Anzahl Lizenzen 
 bis 15 Lizenzkarten Fr. 150.- 
 16 – 30 Lizenzkarten  Fr. 200.- 
 31 – 50 Lizenzkarten  Fr. 250.- 
 über 50 Lizenzkarten  Fr. 300.- 
b) Zusatz pro Unterabteilung  Fr.   25.- 
c) Einzelmitgliederbeitrag Aktive pro Lizenz  Fr.   15.- 
 Einzelmitgliederbeitrag U20 pro Lizenz  Fr.   10.- 
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    Wo man die
  Flinte nicht 
       gleich ins 
  Korn wirft,
        bin ich
      am richtigen 
          Ort.



Mit jedem Einsatz  
gewinnt der  
Aargauer Sport

Sportfonds Aargau




